.............................................................................

Name und Anschrift des Unternehmers/ Antragstellers

Antrag auf Inanspruchnahme öffentlicher Verkehrsflächen

An das

Landratsamt Enzkreis

- Verkehrsamt - 

75110 Pforzheim 

über das Bürgermeisteramt Remchingen

Hiermit bitte ich um Anordnung der verkehrspolizeilichen Maßnahmen gem. § 46 StVO bzw. um Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gem. § 46 StVO

 FORMCHECKBOX 

zur Baustelleneinrichtung, Lagerung von Baustoffen, Aufstellen von Baumaschinen

 FORMCHECKBOX 

zur Aufstellung eines Gerüstes

 FORMCHECKBOX 

zur Aufstellung von Absetzmulden; Anzahl: ............

 FORMCHECKBOX 

zur Aufgrabung

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

und mache hierzu folgende Angaben:

1. Lage der Baustelle




4. Bauherr

Gemeinde ............................................................    
Name ..........................................................................................

Ortsteil .................................................................    
Straße .........................................................................................

Straße ........................................... Nr. ................    
Wohnort ......................................................................................








Tel.Nr. .........................................................................................

2. Zweck der Bauarbeiten



5. Ausführender Unternehmer 

Neubau / Umbau / Instandsetzung

   
Name ..........................................................................................

Abbruch / Randsteinabsenkung


 

Hausanschluss





Straße .........................................................................................

..............................................................................








Wohnort ......................................................................................

..............................................................................
  








Tel.Nr. .........................................................................................

3. Dauer der Inanspruchnahme
6. Verantwortlicher Bauleiter für die Baustellenabsicherung


(Beschilderung, Beleuchtung, usw.)

vom ..............................   bis ...............................
Name .........................................................................................

vom ..............................   bis ...............................
Straße ........................................................................................

vom ..............................   bis ...............................
Wohnort .....................................................................................


Tel. Nr. .......................................................................................

7. Vorhandener Straßenquerschnitt bzw. beabsichtigte Inanspruchnahme des Straßenraumes

	
	Fahrbahn (m)
	Gehwegbreite (m)
	Grünstreifen (m)
	Parkstreifen (m)



	
	
	links
	rechts


	links
	rechts
	links
	rechts 

	vorhanden
	
	
	
	
	
	
	

	beansprucht 
	
	
	
	
	
	
	


Blickrichtung:
 FORMCHECKBOX 
 West nach Ost


 FORMCHECKBOX 
 Süd nach Nord

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

8. Länge der Baustelle: .................................................


Anlagen:
Lagepläne/ Lageplan 


1 Verkehrszeichenplan


(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Bei Inanspruchnahme von klassifizierten Straßen (Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) ist der Antrag und der Lageplan in 3-facher Fertigung einzureichen.

.....................................................................


...........................................................................................

Ort, Datum







(Rechtsverbindliche Unterschrift des Unternehmers/ Antragstellers)

Die Gemeinde Remchingen hat keine Einwendungen, wenn den Anforderungen des Landratsamtes Folge geleistet wird und befürwortet o. g. Antrag nur unter Einhaltung nachstehender Auflagen:
1. Sämtliche Baumaterialien sind so zu lagern, dass diese nicht in die vorhandenen Straßenabläufe abgeschwemmt werden.

2. Die Straßenoberfläche darf durch Kalk-, Zementbrühe und dergleichen nicht verunreinigt werden.

3. Eventuelle Straßen- und Gehwegschäden gehen zu Lasten des Antragstellers.

Remchingen, den _________________________


___________________________________










Unterschrift

